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Sehr geehrte Damen und Herren, 

eines der zentralen Zukunftsfelder der Integrationspolitik ist es, den Menschen Zugänge zum wirtschaftlichen, kulturellen und 

 politischen Leben zu ermöglichen und Einstiege in die Gesellschaft zu eröffnen. Doch insbesondere für Menschen mit Migrations-

hintergrund gestalten sich diese Einstiege noch schwierig: so verfügen sie oft über einen geringen Bildungs- und Qualifi zierungs-

stand, die vorhandenen ausländischen Berufsabschlüsse werden noch zu wenig anerkannt und auch in politischen Institutionen sind 

sie nicht genügend repräsentiert. Es gilt, die Potenziale von Zuwanderern stärker anzuerkennen und zu befördern.

Auf unserer Tagung wollen wir daher fragen: Wie können für Migrant/innen Einstiege und Zugänge zu Teilhabe im Bereich der 

(frühkindlichen) Bildung, des Arbeitsmarktes und in der kommunalen Mitbestimmung gestaltet werden? Welche Wege der inter-

kulturellen Öffnung der Institutionen sind zu gehen?

Mit Vertreter/innen aus Politik, Verbänden, Wissenschaft und Praxis werden wir diese Themen diskutieren. Expert/innen aus 

 Dänemarkt, Schweden, Großbritannien und den Niederlanden stellen dabei ihre Erfahrungen zum Thema vor und Modellprojekte 

präsentieren auf unserer Messe Best-Practice.

Wir laden Sie herzlich zu unserer Veranstaltung ein. Diskutieren Sie mit uns, wie die Leitbilder „Vielfalt“ und „Anerkennung“ in 

eine chancengerechte Integrationspolitik überführt werden können!

Praxisorientierte Fachkonferenz

Einstiege eröffnen
Wie muss eine chancengerechte Integrationspolitik aussehen?

Donnerstag, 2. Dezember 2010, 9.00 Uhr, Friedrich-Ebert-Stiftung, Berlin

Verantwortlich:

Franziska Richter
Friedrich-Ebert-Stiftung
Forum Berlin

Organisation /Anmeldung:

Gaby Rotthaus
Friedrich-Ebert-Stiftung
Forum Berlin
Tel. 030 26 935-7311
Fax 030 26935-9240
forum.gr@fes.de

Wegbeschreibung:

Fahrverbindungen:

Buslinie M29 bis Haltestelle Hiroshimasteg
Buslinien 100, 187 bis Haltestelle Nordische Botschaften
Buslinie 200 bis Haltestelle Tiergartenstraße

Vom Hauptbahnhof: Buslinie M41 bis Potsdamer Platz, 
weiter mit Buslinie 200 bis Tiergartenstraße www.fes.de/integrationwww.fes.de/integration

100, 187

Tagungsort:

Friedrich-Ebert-Stiftung
    Haus 1
Hiroshimastraße 17
10785 Berlin

Sie können sich gern bis zum 29.11.2010 
unter forum.gr@fes.de mit Nennung des 
Panels, an dem Sie teilnehmen möchten, 
anmelden. Die Teilnahme an der Tagung 
ist kostenfrei.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 
der Veranstaltung wenden Sie sich bitte 
vor der Veranstaltung an uns.

➜

Fotos: © Heike Wächter

ab 9.00 Uhr   Anmeldung 

Projektemesse und Kurzfi lme

 Teilnehmer/innen der Projektemesse 

• Ausbildungsring Ausländischer Unternehmer e. V. (AAU), Nürnberg

• Fusion e.V. – Intercultural Projects Berlin e. V. 

• JIVE, Jugend international – Vielfalt erleben, Bonn

• MOZAIK gemeinnützige Gesellschaft für interkulturelle Bildungs- und Beratungsangebote mbH, Bielefeld

• Neue-Inländer-Stammtisch, SPD ve biz und Migrationsbeirat, Baden-Württemberg

• Netzwerk türkeistämmiger MandatsträgerInnen, Stuttgart

• Pädagogisches Institut Nürnberg (PI): Konzept zur interkulturellen Öffnung von Schulen und zur 

  interkulturellen Fortbildung von Lehrern und Lehrerinnen 

• Projekt „Willkommen im Leben“, Mannheim

• Projekt „SCHLAU“ – Übergangsmanagement Hauptschule – Beruf, Nürnberg

 • Tür an Tür Integrationsprojekte gmbH, Augsburg

PROGRAMMPROGRAMM



  

PROGRAMMPROGRAMM
9.30 Uhr  Begrüßung
 Dr. Roland Schmidt
 Geschäftsführendes Vorstandsmitglied der Friedrich-Ebert-Stiftung

9.45 Uhr Impulsvorträge

 Ein- und Aufstiege in Deutschland – Leitbilder einer Integrationspolitik der Anerkennung
                 Klaus Wowereit
 Stellvertretender Vorsitzende der SPD und Regierender Bürgermeister von Berlin

 Potentiale nutzen und Teilhabe gestalten – 
 Entwicklungstendenzen der Integrationspolitik in Europa
 Dr. Gunilla Fincke
 Geschäftsführerin des Sachverständigenrates deutscher Stiftungen für Integration und Migration (SVA), Berlin

  
                    anschließende Diskussion

 Dr. Gunilla Fincke
 Geschäftsführerin des Sachverständigenrates deutscher Stiftungen für Integration und Migration (SVA) 

 Aydan Özoguz, MdB
 Integrationsbeauftragte der SPD-Bundestagsfraktion 

 Keti Tskitishvili
 Senior Projekt Manager des Migrant Integration Policy Index, Großbritannien

 Klaus Wowereit
 Stellvertretender Vorsitzende der SPD und Regierender Bürgermeister von Berlin

 Moderation: 
 Shelly Kupferberg, rbb Kulturradio 

12.00 Uhr Mittagessen

13.00 Uhr Einstiege und Zugänge zu gesellschaftlicher Teilhabe

II. ZUGÄNGE ZUM ARBEITSMARKT 
Henrik Thomassen
Abteilung für Beschäftigung und Ausbildung 
im Ministerium für Flüchtlinge, Einwanderung,  
Integration und kirchliche Angelegenheiten,  
Dänemark
Prof. Dr. Karin Weiss
Integrationsbeauftragte des Landes Brandenburg 
Dr. Martina Müller-Wacker
Tür an Tür Integrationsprojekte gGmbH, Augsburg

Moderation: 
Günther Schultze, Friedrich-Ebert-Stiftung

IV. INTERKULTURELLE ÖFFNUNG IN DER GESELLSCHAFT
Erica Faber
Justizministerium, Direktorat Integration von   
Minderheiten, Niederlande
Bärbel Dieckmann (angefragt)
Oberbürgermeisterin a.D., Bonn,
Präsidentin der Welthungerhilfe
Stefan Weis
Leitender Polizeidirektor, Leiter des Projektes 
„Transfer interkultureller Kompetenz“
Moderation: 
Franziska Richter, Friedrich-Ebert-Stiftung

 kurze Pause mit Kaffee & Snacks

15.00 Uhr Abschlussdiskussion: 
 Vielfalt und Anerkennungskultur 
 Wie lassen sich diese Leitbilder in eine Integrationspolitik überführen?

 Kenan Kolat
 Bundesvorsitzende der Türkischen Gemeinde in Deutschland

 Ülker Radziwill, MdA 
 Sozialpolitische Sprecherin der SPD im Abgeordnetenhaus

 Mustafa Yeni
 Vorsitzender des Migrationsausschuss der IG Metall-Berlin

 Olaf Zimmermann
 Geschäftsführer des Deutschen Kulturrates

 Moderation:
 Shelly Kupferberg, rbb Kulturradio 

16.30 Uhr Ausklang mit Kaffee & Kuchen 

 Kurzfi lme zum Thema

 • Migrationszauber“ von LOBOCITOfi lm
 • „Was glaubst du?“ ein Film der Christian Stahl Medienagentur für Sendungsbewusste
 • „Rot-Schwarz-Gold-Migranten“ eine Reportage von Catherine-Marie Degrace“, Arte
 • Kurzfi lme des Evangelischen Zentrums für entwicklungsbezogene Filmarbeit
 • Kurzfi lme von „Tür an Tür Integrationsprojekte gGmbH“

I. EINSTIEGE IN BILDUNG 
Dr. Elizabeth Brooker
Institut für Erziehungswissenschaften, 
Großbritannien
Prof. Dr. Ursula Neumann
Fakultät für Erziehungswissenschaft, 
Universität Hamburg
Hakan Ören
Lehrer und Mitglied des wissenschaftlichen 
Beirats des Projektes „Förderunterricht für 
Kinder und Jugendliche mit Migrations-
hintergrund“ der Stiftung Mercator, Berlin
Moderation: 
Juri Rescheto, WDR Funkhaus Europa 

III. TEILHABE AN POLITISCHER MITBESTIMMUNG
Prof. Maritta Soininen
Fachbereich Politikwissenschaften, 
Universität Stockholm, Schweden
Dr. Felix Hanschmann
Max-Planck-Institut für ausländisches  
öffentliches Recht und Völkerrecht, 
Heidelberg 
Apostolos Tsalastras
Beigeordneter der Stadt Oberhausen 
Moderation: 
Canan Topcu, Frankfurter Rundschau 


